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Köln, im September 2015 
 

Einladung Theorie-Praxis-GenossenschaftsFORUM am 22.10.2015:  

Potenziale für Genossenschaften mit bürgerschaftlichem Engagement 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Veröffentlichung des Gutachtens „Potenziale und Hemmnisse unterneh-

merischer Aktivitäten in der Rechtsform der Genossenschaften“, das  

Dr. J. Blome-Drees, P. Degens und C. Schimmele in Zusammenarbeit mit 

Kienbaum Consultant GmbH im Auftrag des Bundeswirtschaftsministeriums 

erstellt haben, nehmen wir zum Anlass für ein Theorie-Praxis-Genossenschafts-

FORUM. In dieser Veranstaltung geht es um das Ausloten der Potenziale für 

Genossenschaften mit bürgerschaftlichem Engagement wie Dorfläden, 

besondere Wohnprojekte und andere Geschäftsmodelle, die sich auf die 

Daseinsvorsorge bzw. auf die Sicherstellung der Lebensqualität in Kommunen 

beziehen.  

Neben den im Einladungsflyer genannten Vertretern der Wissenschaft und 

der Genossenschaftsverbände werden Praxisvertreter ihre konkreten 

Projekte vorstellen: 

 Dorfladen Wellbergen/Ochtrup, Hermann Lastring  

 Unser Dorfladen in Leer/Horstmar, Klaus Rüße 

 Dorfladen „Frische Genossenschaft Sistig“ eG : Theresia Lachnitt, 

Karl Vermöhlen 

 SoNNe eG: Martin Holzportz 

 Beginenhof in Köln: Christine Müthwarth, Gabriele Gasser, Angelika 

Klisch 

 Besser Gemeinsam Wohnen in Kempen: Roger Buschfeld 

 WOGE Köln (angefragt) 
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Das Theorie-Praxis-GenossenschaftsFORUM wendet sich an Wissenschaftler 

und Studierende wie auch an Praktiker des Genossenschaftswesens, die sich 

über neue genossenschaftliche Projekte und die Unterstützung dafür durch 

bestehende Genossenschaften informieren möchten, sowie an die 

Öffentlichkeit, die sich für neue genossenschaftliche Projekte interessiert, 

welche bürgerschaftliches Engagement beinhalten. 

 

Für Donnerstag, den 28. Januar 2016 ist ein weiteres Theorie-Praxis-Genos-

senschaftsFORUM geplant, das Beispiele wie Energiegenossenschaften sowie 

Genossenschaften im Bereich Breitbandverkabelung oder Straßenbau vorstellt.  

Ich freue mich auf den fachlichen Austausch und auf das Gespräch mit 

Ihnen! 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 


